
„Was zum…“ 

„Awww, das ist aber hübsch. Das wird Maja bestimmt gefallen.“ 

„Ich werd meiner Schwester bestimmt keine Unterwäsche schenken!“ 

„Warum nicht? Die ist doch schön, schade das sie mir nicht passt.“ 

„Weil wir hier auf der Erde sind Schatz, da gibt es Moral und Anstand und das macht man einfach nicht.“ 

„Hmm das ist doof. In der Hölle wär das egal, da hat eh jeder mit jedem Sex. Oder mit Allem. Da die 

Kinder dort ja auch nichtmal ihre Eltern kennen haben sie sogar oft mit Denen Sex jaha.“ 

„Aber nicht hier. Und überhaupt, warum schickt Gott mir so was?!“ 

„Weil er oder sie etwas pervers ist das alte Ferkel. Gell?“ 

„Meinst du er hört uns grade zu, weil wir so zum Himmel schauen?“ 

„Ich denke schon, außer Maja hat gerade mit Tyranus Sex, dann eher nicht.“ 

„Iiiihh Schatz!“ 

„Was? Sollen wir auch Sex haben?“ 

„Nein, Ohhh nein auf gar keinen Fall!“ 

„Oh. Ist dir wieder mal übel ja?“ 

„So offensichtlich ja?“ 

„Na ja, du hast nein zu Sex gesagt also ja.“ 

„Sorry.“ 

„Ach, und du bist grün.“ 

„Deine Schuld Schatz. Jetzt ist mir schlecht und ich hab erst kein Geschenk.“ 

„Soll ich Gott nochmal…“ 

„Neeeeeiiiin! Bloß nicht, wer weiß auf was für bescheuerte Ideen der noch kommt.“ 

„Dann frag ich ihn ob er Mir was schenkt.“ 

„Vergiss es! Kein anderer Mann oder Frau oder Gott schenkt meiner Freundin Unterwäsche.“ 

„Du willst bloß nicht dass ich welche trage.“ 

„Äh… öh… so war das eigentlich nicht gemeint…“ 

„Frag mich mal ob ich gerade welche anhabe.“ 

„Äh, hast du?“ 

„Nein. Und hep!“ 

„Kichererbse. Oha was wird das denn?“ 

„Ich mache es mir auf deinem Schoss bequem. Was dagegen?“ 

„Ähm…“ 

„Ich glaube dir geht’s schon wieder besser.“ 

„Ah ja?“ 

„Ja, weil mich da was piekst. Hihi.“ 

„Äh hoppla.“ 

„Trag mich.“ 

„Wie bitte?“ 

„Los jetzt!“ 

„Okay okay. Und wohin?“ 

„Nach Hause Liebe machen.“ 

„Hmm ja okay. Hey, magst du vielleicht auf dem Weg zurück deine Geschichte weiter erzählen? Von dem 

Tempel vielleicht?“ 

„Du hast doch gar nix zu schreiben dabei und von was für einem Tempel redest du?“ 

„Na der Tempel wo du mit Uriel warst?“ 

„Ich weiß nix von einem Tempel… ach deeeer Tempel. Warum gerade jetzt?“ 

„Ich brauch etwas Ablenkung, ich laufe nicht gern mit einem Zelt in der Hose herum.“ 

„Ach so, tja dann solltest du deine Fingerchen aber woanders hinlegen, sie rutschen nämlich gleich in 

meinen Tempel.“ 

„Wie sie da kichert. Oh verdammt.“ 

„Wenn wir daheim sind tust du Die aber wieder da hin ja?“ 



„Aber nur wenn Maja mich vorher nicht umbringt.“ 

„Uiuiui.“ 

„Was?“ 

„Du hast grade in dieser höchst anzüglichen Minute an deine Schwester gedacht so so. Bist ja doch ganz 

schön pervers.“ 

„Bin ich gar nicht!“ 

„Ha, jetzt kommts raus, du würdest gern mal mit deiner Schwester…“ 

„Ich lass dich fallen. Nicht in zweitausend Jahren!“ 

„Aha! Da haben wirs. Ich erinnere dich in zweitausend Jahren daran Schatzi.“ 

„Aaaaahh, was hab ich da nur für eine Freundin bekommen!!!“ 

„Die Beste der Welt. Und kuck mal was ich hier hab…“ 

„Ah, tu das weg, tu das weg! Wo hast du die jetzt her?!“ 

„Schwenk, schwenk. Hab ich mir geklaut. Bin ich nicht böse. So eine schöne rote Wäsche mit Spitze kann 

man doch nicht einfach wegwerfen. Und wenn du sie Maja nicht schenken kannst schenk ich sie ihr eben. 

Ätsch.“ 

„Boah doch nicht vor meinem Gesicht! Du bist so fies. Zunge rein und Klappe zu. Himmel das Ding ist ja 

sogar zum großen Teil durchsichtig. Willst du sie damit echt beschenken?“ 

„Klar, wieso nicht? Oder ist dir jetzt doch noch was eingefallen?“ 

„Ja, ein paar Handschellen und ein Knebel.“ 

„Whoa ist das nicht so ein SM Ding?“ 

„Wird Zeit das wir nach Hause kommen, du hast nur noch Sex im Kopf.“ 

„Gar nicht wahr.“ 

„Warum fühlt sich dein Rock dann so nass an???“ 

„Also ich war das nicht. Ich schwöre.“ 

„Wenn dus nicht bist, wer dann?“ 

„REGEN AAAHHHH!!!“ 

 

Fortsetzung folgt… 

 


